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Jegenstorf, 17. Februar 2022 
 

 
Sehr geehrte Delegierte, 
Sehr geehrte Gäste,  
Werte Jägerinnen und Jäger,  
Liebe Leserinnen und Leser  
 
 

1. «Für wes pressiert……schnäu gläse» 
 

  

Jagdprüfung 2021: Beim Jagdinspektorat sind 131 gültige Anmeldungen eingegangen.

Brevetierung 2021: 90 Personen durften die begehrten Prüfungsausweise entgegen 
nehmen.

Kurs 2021/2022 : Total haben 132 JJ die Ausbildung begonnen.

Kursorte: Der Entscheid zur 2-jährigen Ausbildung wurde coronabedingt vorgezogen 
und auf Kursjahr 21 kurzfristig initiert. 

Kommissiontätigkeit: Es wurden 3 ordentliche Kommissionssitzungen sowie diverse, 
zeitintensive Arbeitssitzungen durchgeführt. 

Projekttätigkeit: Die Einführung des neuen "Lehrplan Berner Jagdausbildung" erfolgte im 
August mittels einer offiziellen Vernissage in Ersigen.   

Ein grosses Merci all denjenigen Personen, die vergangenes Jahr in unzähligen Stunden alle 
Kursunterlagen auf das Blended Learning System umgeschrieben haben; die mitgeholfen haben, die 
neue Jungjägerhomepage als auch den Lehrplan Berner Jagdausbildung zu gestalten und mit 
Inhalten und Beiträgen zu speisen! 
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2. Informationen aus der Ausbildungskommission  
2.1 Organisation Ausbildungskommission 
Die Kommission traf sich im Berichtsjahr zu drei ordentlichen Sitzungen mit den Hauptinhalten: 

- Durchführung/Aufrechterhaltung der JJ-Ausbildung unter dem Einfluss der Pandemie 
- Finalisierung Lehrplan Berner Jagdausbildung 
- Er-/Bearbeitung Blended Learning 
- Ausbildungs-/Kursplanung 2022/2023 

 
Daneben wurden durch die Instruktoren und Gruppen-/Kursleiter - in unzähligen Stunden - alle 
Kursunterlagen den Lernzielen des neuen Lehrplans entsprechend angepasst und zweisprachig auf 
das Blended Learning Systems hin ausgerichtet.  
 
Organisatorisch hat die Kommission eine Veränderung erfahren. Sekretär Martin Stettler hat seine 
Demission auf Ende des Berichtsjahres eingereicht. An seine Stelle tritt neu Sofia Barcia, welche 
neben dem Sekretariat neu zusätzlich das Kursmaterial verwalten als auch die Jungjägerhomepage 
mitbetreuen wird. 
   

2.2 Projekte 
- Ausbildungs-Homepage: Im neuen Ausbildungsmodell bildet eine eigene, auf Jungjäger und 

Kursorte abgestimmte Homepage einen wichtigen Bestandteil. Sie bietet der künftigen Berner 
Jagdausbildung jegliche Möglichkeiten eines modernen Ausbildungshilfsmittels. Mehr unter: 

https://www.jagdausbildung-bejv.ch 
 

- Revision Rahmenprogramm: Im August wurde das bekannte Rahmenprogramm durch den 
Lehrplan Berner Jagdausbildung abgelöst. Seit November wird danach unterrichtet; an der JP23 
wird erstmals danach geprüft. Die JPK passt ihre Prüfungsunterlagen entsprechend an.  

 
- Blended Learning: Im Gesamtkonzept realisiert und bereits im Einsatz sind die Kursunterlagen in 

Form von 360 Foliensätze mit 2‘900 PowerPoint-Folien sowie die oben erwähnte Ausbildungs-
homepage. Noch in Arbeit befinden sich das Lernkartensystem „card2brain“ als auch die 
Lernvideos. 

 
- 2 Jahres-Ausbildungsmodell: Einhergehend mit der angepassten Ausbildungsdauer wurden 

auch die Vorgaben bzgl. der praktischen und theoretischen Ausbildung neu definiert, gestaltet und 
ausgebaut sowie in den Richtlinien bzw. dem Ausbildungsreglement niedergeschrieben.   

 
 

3. Jungjägerausbildung - Kurs 2021/2022 
3.1 Ausbildungswesen 
Mit dem Entscheid vom November 2020, die Ausbildung per Kursjahr 2021 auf zwei Jahre 
umzustellen, wurde die gesamte Ausbildung umfassend verändert. Die JJ beginnen neu mit ¾ Jahren 
Praxisarbeiten und Modulbesuchen, ab Mitte November des 1. Kursjahres startet dann begleitend 
dazu die Theorieausbildung. Im 2. Kursjahr laufen Theorie und Praxis parallel. 
 
Übergangsphase: Aufgrund des im Berichtsjahr vorhandenen Systemwechsels wurde für JJ mit zwei- 

oder dreijähriger Ausbildung (Beginn: 2019 oder 2020) bzw. Repetenten eine spezifische, zentral 
geführte Extra-Klasse etabliert. Leider wurde dieses Engagement von den 21 angemeldeten JJ nur 
schlecht honoriert (<10% Beteiligung)!? 
 
  

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.jagdausbildung-bejv.ch%2F&data=04%7C01%7Cd.wieland%40fenaco.com%7C81777bfc2bcd434d08d308d9ea37265a%7C78c5db8119ca4f0c9f708bdb3eba8211%7C0%7C0%7C637798344848326702%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000&sdata=ZslEO0q26wbe6Xw7TTnRQYyn0zjYoMzxsmRTNglpA8w%3D&reserved=0
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Zu Jahresbeginn 2021 durften die Kursleiter anlässlich der Eröffnungsabende insgesamt 132 neue 
Jungjäger:innen an den sieben Kursorten zum ordentlichen Kurs 2021/2022 begrüssen.  
Wie bereits im Vorjahr war auch dieser Lehrgang von Corona-Massnahmen betroffen. So unterlag der 
Präsenzunterricht zeitweilig einer 2G-Zugangsbeschränkung. 18 JJ konnten diese Forderung nicht 
erfüllen. Ihnen wurde live die online-Teilnahme an den Kursabenden des Seelands angeboten. 
 
Seit 2018 bieten HAFL (Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften) und BEJV 
zusammen ein Modulprogramm zur Jagdausbildung an. Erste HAFL-Abgänger haben die Berner 
Jagdprüfung bereits erfolgreich absolviert. Die HAFL-Verantwortlichen haben nun entschieden, das 
Angebot weiter auszubauen und im Grundstudium vertieft zu verankern. Jährlich bilden wir so 
zusätzlich 20-25 Personen, vornehmlich Forst- und Agraringenieure, auf Basis der Berner 
Jagdausbildung aus. 

 

 
Tab. 1: Entwicklung JJ-Zahlen 1991ff_Datenquelle Ausbildungskommission 

 
Die weiterhin stabil hohen JJ-Zahlen in Tabelle 1 zeigen:  
a.) das ungebrochene Interesse an der (Berner) Jagdausbildung und  
b.) dass der Übergang zur 2jährigen Ausbildung bislang keinen wesentlichen Einfluss auf die Anzahl 
Kurs-Anmeldungen hat. 
 
 

4. Jagdprüfung - JP 2021 
Um die geltenden BAG-Vorgaben zu erfüllen, musste die JP 2021 pandemiebedingt angepasst 
werden. So wurde auf den mündlichen Teil der theoretischen Prüfung verzichtet. Mit der Durchführung 
der JP21 hat die Jagdprüfungskommission - und vor allem deren Präsident Fred Bohren – die 
vorangehenden Anstrengungen der Ausbildungskommission gewürdigt und unterstützt. 

 
4.1 Kennzahlen 
 

  
Beim Jagdinspektorat sind 2021 total 133 Prüfungsanmeldungen eingegangen: 

 
- die Zulassungsbedingungen erfüllten 131 Personen 

- Die JP bestanden haben 90 JJ 
- Erfolgsquote: 68.7%1 (Vorjahr 78.8%) 

Quelle: Prüfungsbericht 2021 

                                                
1 Die direkte Vergleichbarkeit mit den Vorjahren ist wegen ungleichen Voraussetzungen nicht gegeben. 
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5. Ausblick 2022 
Für den offiziellen Kurs 2022/2023 haben sich, analog dem Vorjahr, 132 Personen eingeschrieben. 
 
Für die JP 2022 haben sich beim Jagdinspektorat 31 Kandidat:innen termingerecht angemeldet. Eine 
weitere Anmeldung musste wegen zu spätem Eingang und fehlendem Hegenachweis abgewiesen 
werden.  
 
Mit der 2. Auflage des Lehrplans – zusätzlich nun auch die Schwerpunktthemen und die Vereinspraxis 
beinhaltend – wird die Ausbildungsreform abgeschlossen werden. 
 
 

6. Schlussgedanken 
Pandemiebedingt waren die letzten beiden Jahre für die Aufrechterhaltung der Berner Jagd-
Ausbildung eine grosse Herausforderung. Im Sinne der Berner Jagd und dessen Nachwuchs aber 
meine ich, hat sich der Zusatzaufwand alleweil gelohnt. 
 
Geschätzte Kollegen der Ausbildungskommission und der Instruktorenteams, Ihr habt vielfach 
kurzfristig alles umstellen und neu organisieren müssen, habt viele Stunden der persönlichen Freizeit 
investiert und so dazu beigetragen, dass der Kanton Bern - während andere Kantonen diese 
einstellten - seine Ausbildung trotz Corona anbieten konnte!  
Daneben habt Ihr durch Euer persönliches Engagement gleichzeitig die neue Ausbildung geprägt und 
geformt, eine Ausbildung die in ihrer Art in der Schweiz einmalig und wegweisend ist.  
MERCI VIU MAU!  
 
Die Ausbildungskommission darf seit Jahren auf die angenehme Zusammenarbeit mit den Herren 
Fred Bohren (JPK) und Christoph Hostettler (JI) zählen. Auf Ende des Berichtsjahres gehen die 
Genannten nun neue Wege. Geschätzte Beide, besten Dank für Eure grosse Arbeit, das Engagement 
und die Unterstützung. Alles Gute für die Zukunft! 
 
 
 
Mit Jeger’s Gruess u Hörnerklang 

 
 
Daniel Wieland 
Präsident Ausbildungskommission_Berner Jägerverband BEJV 


